
 

 

Weltmissionssonntag 2021 

Liebe Schwestern u. Brüder, 

„Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“ (Gal 6,9) schreibt Paulus, der 
Völkerapostel an die Gemeinden in Galatien. Dies ist das Leitwort der Weltmission 
2021.  

Es gehört Mut dazu, auf Menschen zuzugehen u. Brücken zu bauen. Die Aktion 
der MIssio-Werke in Nigeria u. dem Senegal zeigt, was alles möglich ist, wenn 
Menschen aus diesem Geist heraus handeln. Beide Länder sind stark von der 
Corona-Pandemie betroffen. Es herrscht Armut u. Jugendarbeitslosigkeit, dies 
nährt Gewalt u. religiösen Fundamentalismus. Die Kirche setzt auf den Dialog mit 
allen Menschen guten Willens. Sie bringt Christen u. Muslime an einen Tisch, so 
dass Vertrauen entstehen kann u. gemeinsames Tun möglich wird.  

Wir bitten Sie: Beten Sie für unsere Schwestern u. Brüder, die nicht müde werden, 
sich in Gottes Namen für ein gutes Miteinander einzusetzen!                                
Wir bitten um eine großzügige Spende am Missio-Sonntag! 

Für das Bistum Aachen                      
+ Dr. Helmut Dieser Bischof von Aachen 

………………………………………………………………………………………. 

Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 03. Nov. um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche 
sind wieder alle Senioren*innen ganz herzlich eingeladen! Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme!  

……………………………………………………………………………………… 

Die nächsten Pfarrnachrichten erscheinen am Fr. 29.10.2021 

Redakt ionsschluss    
15 .10.2021  

Die „Pfarrnachrichten“  sind urheberrechtlich geschützt.  
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BESUCH AUS ROM UND DEM VATIKAN  
 
Liebe Pfarrangehörige unserer GdG Heimbach/Nideggen,  
 
sind Sie mit Mystikern vertraut?  
Haben Sie selbst in Ihrem Leben Erfahrungen gemacht, wo Sie sich ge-
fragt haben, ob alles „noch mit rechten Dingen“ zugeht oder ob da doch 
nicht die „guten Mächte“ am Werk waren? Schauen Sie tiefer hinter die 
Ereignisse und glauben Sie, dass nichts in Ihrem Leben Zufall, sondern 
genau so gewollt ist und der Sinn sich erst zu einem späteren Zeitpunkt 
erschließt? Alles mystisch eben …..?!  
Haben Sie schon einmal vom Heiligen Pater Pio aus Pietrelcina gehört? 
Er war neben dem Hl. Franziskus von Assisi, der Hl. Hildegard von Bin-
gen und der Seligen Anna Katharina Emmerick einer der letzten großen 
Mystiker. Gestorben am 23.09.1968 und von Papst Joh. Paul II am 
16.06.2002 in Rom heiliggesprochen, trug der Kapuzinermönch die 
Wundmale Christi und wirkte 50 Jahre lang im Kloster von San Giovanni 
Rotondo bei Foggia in der süditalienischen Provinz Apulien. Pater Pio 
besaß die besondere Gabe der Herzens- und Seelenschau, der Bilokati-
on, der Prophetie, er vollbrachte Wunderheilungen und hatte Visionen. 
Durch sein Wirken und seine Person machte er das Jenseits und die 
Allgegenwart Gottes bereits in unserer Welt sicht-, spür- und erfahrbar. 
Bereits zu Lebzeiten hatte Pater Pio eine starke spirituelle Bindung an 
einen jungen Priester namens Don Pierino Galeone, der später das Sä-
kularinstitut der Servi de la Sofferenza de Padre Pio (Diener des Lei-
dens von Pater Pio) gründete und der heute noch lebt. Auch er besitzt 
die Gabe der Seelenschau.  
Diesem Institut gehören weltweit geweihte Frauen und Männer, Priester, 
Laien und Familien an, die jeden Tag die Freude erfahren, den göttli-
chen Frieden im Herzen zu verspüren. 
 
 
-Fortsetzung seihe Innenteil- 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

die nächsten Hl. Messen in unserer Pfarre finden statt am: 

Sa. 23.10. 16.00 Uhr Tauffeier von Laura Schlepütz 

  19.00 Uhr Hl. Messe  -missio-Kollekte- 

  Ged.  Ehel. Elisabeth u. Josef Frings 

  Jgd.  Therese u. Walter Virnich 

 

Sa. 30.10. 17.00 Uhr Gräbersegnung anschl. Hl. Messe zum  
    Hochfest Allerheiligen u. Einführung der  
    neuen Messdiener 

   Ged.  Roswitha Roeb 

Mo. 01.11. Allerheiligen Hochfest 

 

Die. 02.11. 19.00 Uhr Hl. Messe zu Allerseelen    
    sowie Abschluss der Ausstellung   
    „Da haben die Dornen Rosen getragen“ 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Pfarre von Allerseelen 2020—2021: 

Maria Schlepütz    - Gertrud Falter      -     Willi Feltes      - 

Silvia Naas               - Eduard Müllejans   -      Maria Lennartz   - 

Herbert Münstermann - Oswald Meyer       -  Erika Meyer   - 

Paul Boltersdorf     -            Regina Lowartz     - Claus Poschen       - 
                   
Irmgard Wergen       -         Willi Jörres -  Theresia Schöller  -  

 

Mi. 03.11. Erteilung der Haus– u. Krankenkommunion     
  14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Kirche  

 

Sa. 06.11. 19.00 Uhr Hl. Messe  - Kollekte für die Pfarrbücherei- 

 

 

    Seite 3 

-Fortsetzung: Besuch aus Rom u. dem Vatikan - 

 
Wie auch wir diesen Herzensfrieden finden können und wie wir das Schöne des 
Lebens im Zeichen der Heiligkeit und Spiritualität vom Hl. Padre Pio erfahren 
können, davon wollen in unserer GdG Frau Judith Borer und Frau Valentina 
Saporito, Frau Linda Caprara und eventuell noch weitere Servi de la Sofferenza 
Zeugnis geben. 
Frau Borer ist in der vatikanischen Kongregation für die Selig- und Heiligspre-
chung tätig. Frau Saporito lehrt an einem Privatgymnasium in Rom die deutsche 
Sprache und Frau Linda Caprara an einer Grundschule die englische Sprache. 
 
Wir freuen uns sehr auf ihren Besuch in der Zeit vom 28.10. bis zum 30.10.21 in 
unserer GdG. Dies insbesondere im Hinblick auf das Fest Allerheiligen, das wir 
am 1. November begehen. 
Vorab schon einmal eine herzliche Einladung an Sie alle, mit diesen 
„beeindruckenden Servi de la Sofferenza“ ins Gespräch zu kommen und viel-
leicht auch einmal zu überlegen, wer oder was Ihnen persönlich in der heutigen 
Zeit (noch) heilig ist.  

 
In unserer Pfarre wird diese Abordnung aus Rom in der Messe am 30.10. 
zugegen sein. Sie werden von ihrer Arbeit berichten und ein Glaubens-
zeugnis ablegen.  
 
Pfr. Kurt Josef Wecker 

Liebe Gemeindemitglieder der GdG Heimbach-Nideggen, 
 
mein Name ist Gerda Schilles, wohne in Mechernich-Floisdorf. Ich bin 47 Jahre 
alt, Mutter von zwei Kindern und gelernte Bankkauffrau. Nach bald 25-jähriger 
Arbeit in meinem erlernten Beruf habe ich zum 01.01.2017 als Koordinatorin 
beim KGV Mechernich begonnen. Von August 2020 bis einschließlich August 
diesen Jahres übernahm ich zusätzlich, als Elternzeitvertretung, die Koordinato-
renstelle im KGV Blankenheim/Dahlem. Neben Beruf, Haus und Familie enga-
giere ich mich ehrenamtlich in meiner Heimatpfarre St. Pankratius. 
 

Ab 01.09.2021 habe ich nun die Nachfolge von Herrn Heinz Breuer in Ihrem 
KGV angetreten, der zum 30.09.2021 in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet wurde. Diese Herausforderung nehme ich gerne an und freue ich mich 
auf eine gute und kooperative Zusammenarbeit. Mein Büro, in dem ich immer 
mittwochs von 8-14 Uhr erreichbar bin, befindet sich in Nideggen, Kirchgasse 6. 
Gerne können Sie mir auch unter gerda.schilles@bistum-aachen.de eine Mail 
senden oder mich telefonisch kontaktieren unter der Rufnummer 0173 8157517  
Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und ganz besonders auf ein persönli-
ches Kennenlernen!     Ihre Gerda Schilles 

mailto:gerda.schilles@bistum-aachen.de

